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Versickerungsanlagen

Neues Zulassungsgebiet

Entwicklung und Bedeutung

Herzlich Willkommen
12. November 2008
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WasBauPVO - § 1 Abwasserbehandlungsanlagen
a) Kleinkläranlagen
b) Leichtflüssigkeitsabscheider für Benzin und Öl 
c) Fettabscheider 
d) Amalgamabscheider für Zahnarztpraxen 
e) Anlagen zur Begrenzung von Schwermetallen in Abwässern, die bei der Her-

stellung keramischer Erzeugnisse anfallen
f) Anlagen zur Begrenzung von abfiltrierbaren Stoffen, Arsen, Antimon, Blei und 

anderen Schwermetallen, die bei der Herstellung und Verarbeitung von Glas 
und künstlichen Mineralfasern anfallen

g) Anlagen zur Begrenzung von Kohlenwasserstoffen in mineralölhaltigen 
Abwässern

h) Anlagen zur Begrenzung des Silbergehalts in Abwässern aus fotografischen 
Verfahren

i) Anlagen zur Begrenzung von Halogenkohlenwasserstoffen in Abwässern von 
Chemischreinigungen 
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Anlagen zur Begrenzung von Kohlenwasserstoffen in 
mineralölhaltigen Abwässern

- Kreislaufanlagen (Anhang 49 AbwV)

- Anlagen zur Behandlung von Kompressorenkondensaten

- Bauprodukte und Bauarten zur Behandlung und Versickerung 
mineralölhaltiger Niederschlagsabflüsse
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Abwasserbehandelnde Flächenbeläge

wasserdurchlässige Befestigung 
von Verkehrsflächen

Rückhalt von Kohlen-
wasserstoffen und 
Schwermetallen

Versickerung der 
Niederschläge

Flächenbelag

Bettung

Unterbau

Fugenmaterial

wasserdurchlässige 
Pflastersteine
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• Verwendbarkeitsnachweise für Bauprodukte oder Bauarten

Bauprodukte ⇒ werkmäßige Herstellung ⇒ Pflasterstein
Fugenmaterial
Bettungsmaterial

Bauart ⇒ Herstellung am Einbauort ⇒ Flächenbelag

• Nachweis der Eigenschaften

- Prüfplan

- Beteiligung eines Sachverständigenausschusses

- Zulassungsgrundsätze
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- Anwendungsbereich

- Anforderungen

- Prüfungen
Art der Prüfungen

Prüfeinrichtungen

Prüfbedingungen

Prüfwerte

Prüfstellen

- Unterlagen

 
 

Schriften des Deutschen Instituts für Bautechnik 
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Abwasserbehandelnde Flächenbeläge 
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Zulassungsgrundsätze
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• Bauliche Anforderungen

Standsicherheit

Beständigkeit

Umweltverträglichkeit der Baustoffe

• Hydraulische Anforderungen

spezifische Versickerungsrate

Stoffrückhaltevermögen

• Betriebliche Anforderungen

Reinigungsfähigkeit

Anforderungen
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• kein Austritt umweltschädigen-
der Stoffe aus den verwendeten 
Bauprodukten und Baustoffen

• Prüfung nach DIBt-Merkblatt
„Bewertung der Auswirkungen 
von Bauprodukten auf Boden 
und Grundwasser“

Umweltverträglichkeit der Baustoffe Rezeptur

Prüfung auf mögliche Inhaltsstoffe

Relevante 
Stoffe 

enthalten

Eluat

Ermittlung 
der 

Parameter 
im Eluat

nicht umweltverträglich

kein Hinweis 
auf relevante 

Stoffe

umweltverträglich
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• Versickerungsrate über den gesamten Nutzungszeitraum 270 l/(s • ha)
• Im Niederschlagsabfluss von Straßen enthaltene Stoffe sind entsprechend an Anforder-

ungen des Boden- und Gewässerschutzes zurückzuhalten (Stoffrückhaltevermögen)

Anforderungen an den Belag

• spezieller Prüfstand
• 2 Prüfstellen (IKT Gelsenkirchen / LGA Würzburg)

Prüfung spezifische Versickerungsrate und Stoffrückhaltevermögen

• Baustoffe (Steine, Fugenmaterial und ggf. Unterbau)
• Anordnung (Fugenbreite)
• Einbau (Bedingungen)

Prüfung der Bauart (Flächenbelag mit festgelegtem Aufbau)

• Niederschlagsmengen
• Zusammensetzung von Straßenabflüssen

Prüfbedingungen beruhen auf Praxisdaten z.B.
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Beregnungsanlage

Schlauchpumpe

Durchflussmesser
MID 1

Durchflussmesser
MID 2

Auffangwanne

pH-Meter

Flächenbelag

Sieb

WechselrahmenRinne

Vorlagebehälter
Grobfilter

Spritzschutzscheibe

Trinkwasser

Schieber

Schieber 1
Schieber 2

Entlüftungsventil 1

Messwert/
Steuer-PC

DruckluftzufuhrEntlüftungventil 2

Messzylinder Probenahmestelle 1Probenahmestelle 2

Auffangtrichter

Fuß

Schematischer Aufbau der Prüfanlage 
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Reinigungsfähigkeit

Verfahren muss vom Antragsteller vorgegeben werden

Prüfung an einer praxisgerechten Fläche

Prüfdurchführung durch benannte Prüfstelle 
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Übersicht Zulassungsbestimmungen

- Zulassungsgegenstand und Anwendungsbereich

- Herstellung der Bauprodukte

- Übereinstimmungsnachweis

- Bemessung

- Einbau, Betrieb und Wartung
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Zulauf

Partikelabtrennung

Sammelraum

Filterelement

Ablauf

Anlage: 3 P Hydrosystem, Firma 3P 
Technik Filtersysteme GmbH
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Filterschachtsystem mit nachgeschalteter Rigole

Anlage: Sedi-Substrator, Firma Fränkische Rohrwerke GmbH
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Zulassungsverfahren für Filterschächte

- dezentrale Abwasserbehandlungsanlagen

- Anschluss größerer Flächen (bis 1000 m2)

- Erarbeitung neuer Prüfpläne erforderlich

- Teilprüfungen • Gesamtanlage
• Filterelemente

- Durchflüsse und Konzentrationen in Abhängigkeit von
Regenereignissen und Schadstoffkonzentrationen
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Wasserrechtliche Anforderungen

- Durchlässigkeit

- Stoffrückhalt

• Partikelrückhalt

• Kohlenwasserstoffrückhalt

• Schwermetallrückhalt

- Salzbelastbarkeit

• Kolmation

• Dauerhaftigkeit Schwermetallrückhalt
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Regenspenden, Prüfdauern, Frachten

- Prüfstandsversuche

- Abbildung der auftretenden Belastungen

• große Durchflüsse; geringe Konzentration

hohe hydraulische Belastung der Anlage

• geringe Durchflüsse; hohe Konzentration

hohe Stoffbelastung der Anlage

- 4 Teilprüfungen mit verschiedenen Durchflüssen, in Kombi-
nation mit Jahresfrachten an Schadstoffen und Standzeit der 
Filter 
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Salzbelastbarkeit

- Kolmationsverhalten von Substraten

• Säulenversuch mit salzhaltigen Wasser

- Dauerhaftigkeit des Schwermetallrückhaltes unter 
Salzeinfluss

• zusätzlicher Versuch nach Prüfung des 
Schwermetallrückhaltes
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Zulauf Ablauf

Prüfung Anforderung

Behandlungs-
anlage

Festlegung 
durch SVA 
in Anleh-
nung an 

Prüfwerte 
der 

BBodSchVO

Prüfeinrichtung 1

Partikelrückhalt AFS

Kohlenwasserstoffrückhalt KW

Filterelement

(Ausschnitt)
Schwermetallrückhalt Cd/Zn

Salzbelastbarkeit NaCl
Dauerhaftigkeit Schwermetallrückhalt

Salzbelastbarkeit (Kolmation) NaCl

Prüfeinrichtung 2

Prüfeinrichtung 3
Säule xxx

AFS

KW

Cd/Zn

Zn

kf-Wert

Entwurf Prüfplan

ParameterPrüfanlage

kf-Wert

Parameter
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Bauaufsichtliche Anforderungen

- Umweltverträglichkeit der Bauprodukte

- Statische Nachweise

- Stoffkennwerte für Übereinstimmungsnachweise

Betriebliche Anforderungen

- Reinigungsfähigkeit

- Einbaubedingungen

- Betriebsbedingungen

- Wartungsbedingungen

- Entsorgungsbedingungen
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Weitere Niederschlagswasserbehandlungsanlagen

- Anlagen zur Behandlung von Abwässern von Triebfahrzeug-
abstellplätzen

- Anlagen zur Behandlung von Abwässern von Verkehrsflächen 
mit anschließender Einleitung in Oberflächengewässer

- Regenrückhaltebecken

- Niederschlagsabflüsse anderer Herkunftsbereiche
(z.B. Abflüsse von Metalldächern)
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Rechtliche Entwicklungen

Anfrage zur Ergänzung der WasBauPVO

• Niederschlagswasserbehandlungsanlagen

• Regenrückhaltebecken

Diskussion „Anhang Niederschlagswasser“ zur AbwV
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Technische Entwicklungen

Forschungsvorhaben UNI Kaiserslautern u.a. 

- Prüfverfahren für Anlagen zur dezentralen Behandlung von 
Niederschlagswasser

- Anforderungen an und Prüfung von Regenrückhaltebecken
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


